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Anke Heß und Dr. Rüdiger Buschfort

Mit einem Armstudio will die Aatalklinik  
Bad Wünnenberg in Nordrhein-Westfalen 
die Rehabilitationsergebnisse ihrer Patienten 
verbessern. Das Prinzip ist vergleichsweise 
einfach und wird durch eine Studie bestätigt. 

Dr. Rüdiger Buschfort ist Ärztlicher Direktor 
der Aatalklinik und Regionalbeauftragter 
der Deutschen Schlaganfall-Hilfe. Gemein-

sam mit seiner leitenden Therapeutin Anke Heß 
und anderen Autoren verfasste er die Studie zur 
apparategestützten Therapie des Armes. Hin-
tergrund: Halbseitenlähmungen und Spastiken 
gehören zu den häufigsten Folgen eines Schlag-
anfalls. Je früher und intensiver die Rehabili-
tation einsetzt, desto größer sind die Chancen 
auf eine Wiederherstellung der Funktionen. 

Aatalklinik setzt auf 
Rehabilitation mit Apparaten

Armstudio

gut versorgt

In der Studie zeigte sich, vereinfacht formuliert, 
dass die Rehabilitation des Armes mithilfe von 
Apparaten im Ergebnis der Einzeltherapie gleich-
wertig ist. Vorausgesetzt, sie wird ebenfalls the-
rapeutisch begleitet. Doch im Gegensatz zur Ein-
zeltherapie kann der Therapeut im Armstudio 
bis zu sechs Patienten gleichzeitig betreuen. „Na-
türlich geht es nicht um Personaleinsparungen“, 
entgegnet Buschfort Kritikern, „sondern darum, 
therapeutische Ressourcen so einzusetzen, dass 
die Patienten einen optimalen Nutzen daraus 
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ziehen können.“ Der Einsatz des Armstudios 
kann eine höhere Therapiefrequenz ermöglichen 
und so zu einem besseren Ergebnis führen.

Das Lernprinzip der vier Apparate im Arm-
studio basiert auf der Neuroplastizität des Ge-
hirns, also der Fähigkeit, Funktionen in andere 
Hirnareale zu verlagern. Der Patient erhält Auf-
gaben, die er nur durch bestimmte Bewegungs-
abläufe von Hand und Arm lösen kann. Beide 
Arme kommen gemeinsam zum Einsatz, wobei 
zunächst der gesunde die Bewegung ausführt 
und der lädierte Arm passiv mitgeführt wird. 
Durch häufige Wiederholung lernt das Gehirn 
die Steuerung der Bewegung neu, der Arm wird 
zunehmend aktiver. Für den Patienten eine große 
Anstrengung, deshalb werden die Übungen 
häufig mit spielerischen Elementen verbunden. 
Die Aussicht auf eine neue Bestleistung weckt 
meist zusätzliche Kräfte. Vier Geräte der Firma 
Reha-Stim kommen im Armstudio zum Einsatz.

Wichtig bei allen Übungen ist der Alltags-
bezug. Das Beispiel Trinken: eine scheinbar 

simple Tätigkeit für gesunde Menschen. Doch 
bei genauer Betrachtung besteht sie aus einer 
komplexen Aneinanderreihung unterschied-
licher Bewegungen. Diese einzelnen Sequen-
zen werden an den Apparaten trainiert und 
anschließend mit dem Therapeuten zu einem 
Bewegungsablauf zusammengesetzt. (rio)


